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Amanda von Waisland – Die Zwinge

»Ich bin die Erbin des Königreichs und das ist mein Weg.«
Sie hat gelernt, den Schnee zu fürchten, die eisbedeckten Berge zu fürchten.
Sie hat Zeit dafür gehabt, denn sie ist mehr als acht Jahre lang darin gefangen gewesen.
Dies ist die Geschichte von Amanda von Waisland, Königstochter und Erbin der Krone. Eine Geschichte von Mord,
Verrat und Gewalt, aber auch von Tapferkeit, wahrer Liebe und dem unerschütterlichen Mut einer jungen Frau, ihr
Schicksal selbst zu bestimmen.

Heldinnen in der Fantasy-Literatur – oft begegnen sie uns gerade in visuellen Medien recht knapp bekleidet und auch im
wildesten Kampfgeschehen stets gut frisiert. 
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Doch mit Tolkiens Heldinnen Eowyn und Lúthien und dem Fantasy-Roman „Die Nebel von Avalon“ erschienen bereits
vor 100 bzw. 35 Jahren Figuren, die hierzu ein ernsthaftes Gegengewicht darstellten. „Amanda von Waisland“ reiht sich
in den Kreis dieser mutigen, klugen, tapferen und emanzipierten Frauen ein. Als Kind gefangen genommen, wächst sie in
einer von Eis und Schnee abgeschotteten Festung inmitten einer Horde von gnadenlosen Kämpfern auf. Doch anstatt sich
in ihr Schicksal zu ergeben, reift ihre Willenskraft und Furchtlosigkeit: sie lernt zu kämpfen, lernt die brutale Folter und
gewaltsamen Übergriffe auszuhalten, lernt sich mit aller Kraft und Klugheit zu wehren. Angetrieben wird sie von nur
einem Ziel – der Rückeroberung ihres königlichen Erbes. 
Die Autorin Angela Rose Burkart, Jahrgang 1963, wuchs im südbadischen Singen in einem Haus voller Bücher auf. Sie
verschlang viele Bücher, vor allem jedoch Märchen, Balladen und Rittergeschichten.
Die Burgen des Hegau täglich vor Augen, träumte sie schon zu Schulzeiten mit Blick auf den Hohentwiel von einer
weiblichen, wahrhaft ritterlichen Heldin.
So entstanden die Grundzüge von „Amanda von Waisland“, einer weiblichen Heldin, die sich nicht zum Opfer machen
lässt, die ihr Schicksal allen Widrigkeiten zum Trotz selbst in die Hand nimmt und dabei dennoch überzeugend Frau
bleibt.
Zwischen den Berufswünschen „Schriftstellerin“ und „Psychologin“ hin und her gerissen, entschied sie sich für die
Psychologie. Sie studierte in Freiburg Psychologie und begleitet seit vielen Jahren Menschen in schwierigen
Lebenslagen.
Vor vier Jahren war dann die Zeit gekommen, Amanda zum Leben zu erwecken und ihre ganze Geschichte
aufzuschreiben.
Angela Rose Burkart schenkt ihren Lesern mit ihrem Debütroman „Amanda von Waisland. Die Zwinge“ einen neuen
Stern am Himmel der Fantasy-Literatur: Eine starke Heldin, die ihren Weg kennt und ihn trotz gnadenloser Feinde mit
nahezu unbändiger Kraft, Resilienz und Willensstärke verfolgt.

Eine klare Kauf- und Leseempfehlung für Fantasy-Fans und solche, die es werden wollen!
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Portrait

Der Oldib Verlag publiziert Einführungen und Studien zu verschiedenen wissenschaftlichen und philosophischen
Themen sowie ausgewählte Belletristik. Schwerpunkte liegen hierbei zum einen im Bereich der Veröffentlichung von
Sachbüchern zur Phantastik, Geistes- und Kulturwissenschaft sowie Theater und zum anderen in der Veröffentlichung
von Fantasy-Romanen.
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